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Frau Peita Holzmann | Ä | | u
Vorsitzende des Ausschusses für Stadtentwicklung . ;
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| Betr.: BeschlussvorlageTOP 8 des Ausschusses für Stadtentwicklung, demografischen Zr
Wandel, soziale Sicherung, integration und Gleichstellung von Frau und Mann .

Sehr geehrier Frau Holzmann, | |

die FDP-Fraktion stellt folgenden Ergänzurgsanträg zur Beschlussvorlage TOP 8 des
ASSG, Handlungsprogramm Nachhaltiges kommunales Flächenmanagement:

Die Verwaltung beauftragt, bei der Umsetzung des Handlungsprogramms
Nachhaltiges kommunales Flächenmanagement die nachfolgend ‘genannten M
‚Punkte einzuarbeiten und die Ergebnisse auf der nächsten Ausschuss-Sitzung
vorzustellen; 0.000.000 .

| 1. DasNachhaltige kommunale Flächenmanagement hat letztendlichdasZiel, einen
neuen Flächennufzungsplan zuerstellen. Dieses Ziel wurdein der Sitzung des |
Arbeitskreises Stadtentwicklung am 28.11.09 vorn Stadtbaufat als wichtige ‚pflichtige

' Aufgabe beschrieben. In dem vorgelegten Plan wird das Ziel jedoch nur am Rande
behandelt und muss deshalb deutlicher herausgearbeitet werden. oo

2. Der vorgestellte Plan für ein Nachhaltiges kommunales Flächenmanagement
behandelt nahezu ausschließlich das Themia Wohnbaumanagsment, Eine Gewer-
beilächenplanung wird nur nachrangig erwähnt. Sie ist aus Sicht der FDP füreinen

" Flächennutzungsplan gleichgewichtig und ‚muss deshalb zeitgleichin Angriff
_ genommenund eingearbeitetwerden. 0...
3. Die Planung ist für Stadtverordnete wenig überschaubar. Sie sollie gestraft und

durcheinen Termin- und Kostenplan ergänztwerden. 0.00. u

Bu Vom Stadtbaurat wurden In der‘.vorbereitendenSitzung des ArbeitskreisesStadten-
wicklung am 26.11:09 zum genannten, Thema Schätzkosten für externeBearbeltungen.
in Höhe von 340.000 € für das Jahr 2010 genannt, Externe Mittel dieser Größen-

ZZ ordnung dürfen aus ‚Sicht der FDP erst nach Verabschiedung des Haushaltes 2010
freigegeben werden. Sie sind nachvollziehbar zu begründen. u

Mit freundlichem Gruß 4dsx ie © ee n % y . .

(Dr. Reimer Fischer) | . (Dr. Gerald Karich) |
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